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Konservenbüchsen am Boden mit Blechschere oder Büchsenöffner des Militärmessers vom Rand
her kreuzweise aufschneiden, Spickel herausdrücken und Rohr zusammensetzen (Abb. 1). Darauf
Spickel in Büchsenöffnung einführen, Büchsen gut zusammenstossen, Spickel flach an Innenwand
drücken (Abb. 2). Oberste Büchse mit Deckel kann für Zugregulierung verwendet werden.
Material: 4-6 Konservenbüchsen.

C/a/re Beg/ücAcvttfer Garie«

Heiter-beschwingtes Brevier für lernbeflissene Hobby-Gärtner. — 184 Seiten mit 12 Zeichnungen
von Marta Tschudi. — 1969, Albert Müller Verlag, AG, Rüschlikon-Zürich, Stuttgart, Wien.
Leinen Fr, 16.80.

Handlich, klein, hübsch — und darin soviel Antworten, und soviel überraschende Antworten, auf
Fragen, die sich der Hobby-Gärtnerin, dem Hobby-Gärtner immer wieder stellen. Das Wunschziel
jedes Gartenfreundes wird zur selbsterschaffbaren Wirklichkeit: der rcéone Garten mir gejztndc«
und ®ep//eg.'e« Pflanzen.

Nützliches Wissen und amüsante Plauderei in der richtigen Mischung. Jahreszeitlicher Spaziergang
durch jedermanns Traumgarten. Führerin ist die vom Fernsehen her so beliebte Ciaire Hofmann:
Freigebig teilt sie ihre Geheimtips aus!

Alles ist so präsentiert, dass es sich bei geniesserischem Lesen dauerhaft einprägt. Unter «Januar»
ist — zum Beispiel und neben vielem anderen — vom Frostschutz für die frierenden Pflanzen die
Rede — und nun eben so, dass man's bestimmt nicht wieder vergisst. Noch ein Beispiel: Im
«Februar» erfährt man Grundlegendes und Phantasiebeflügelndes über: Winterjasmin, Seidelbast.
Hamamelis, Winterling, Werkzeuge, Schneerose, Kompost, Abdecken und Spritzen der Rosen

und

Lind so in jedem Monat, was ihm entspricht. Der grüne Rasen, dicht wie ein Teppich und unkraut-
frei? Sie hören von seiner Ansaat und Pfelge. Sie hören — immer zur richtigen Zeit — vom Setzen

und Düngen, von Schädlingen, von Schatten- und Sonnenpflanzen, von Gräsern und Polstern und
Sträuchern und Büschen, von Kletterpflanzen und Bodenbedeckern. Und über alle Monate von
den Allerschönsten aus dem Blumenreich.

Dazu spürbar: die Farben, die Fülle, die dufterfüllte Luft, die Freude des Gärtners, die Beglückung
durch den Garten. Keine Frage, was man den Gartenfreunden schenkt!

Abb. 1 Abb. 2
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